
An einen Haushalt!                                                                                                                                                                                  Zugestellt durch Post.at 
 

 
AMTLICHE NACHRICHTEN DER GEMEINDE LENGAU  

 
 

           
 
 
  
 
 
 
              

 

        Nr. 11/2009                                                                                                              Dezember  2009 
 

Einige Aktivitäten in unseren 
Kindergärten 

 

In unseren Kindergärten wurden die Kinder zu kleinen 
Köchen. In Schneegattern und Lengau durften sie bei 
der Zubereitung von nicht nur gesunden, sondern auch 
leckeren Gemüsesuppen helfen. In Friedburg wurden 
fleißig Äpfel geschnitten, hier gab es selbst gemachtes 
Apfelmus. Die Kinder waren engagiert und hatten 
große Freude dabei.  
 

Kindergarten Schneegattern  
 

Kindergarten Lengau 
 

Kindergarten Friedburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereine der Gemeinde 
 
An dieser Stelle möchte ich mich nochmals für die 
Mitgestaltung des ansprechenden und 
abwechslungsreichen Sommerferienprogramms 2009, 
sowie für die weiteren ehrenamtlichen Tätigkeiten aller 
Vereine in Lengau bedanken. 
 

Amtstage der Notare im Gemeindeamt  
 
Die Amtstage im Gemeindeamt Lengau, der 
öffentlichen Notare Mag. Alfred HUEMER und        
Dr. Claus LUMERDING, finden im ersten Halbjahr des 
Jahres 2010 wie gewohnt wieder jeden 
 

Dienstag von 16.00 Uhr – 17.15 Uhr  
 

statt (ausgenommen Faschingsdienstag, 26.02.2010). 
 
 

Ersuchen der Nachbarschaftshilfe der 
Gemeinde Lengau 

 
Frau Eidenhammer Hedwig (Tel. 07746/2457), die die 
Verwaltung sämtlicher Hilfsmittel der 
Nachbarschaftshilfe inne hat, ersucht um Folgendes: 
 
1) Bitte melden Sie es unverzüglich, wenn ein 
Krankenbett nicht mehr benötigt wird, damit es 
abgeholt werden kann. Die Betten sind unbedingt vor 
der Rückgabe zu reinigen. Die Krankenbetten werden 
aus hygienischen Gründen ohne Matratze zugestellt. 
Die Zustellung bzw. Abholung der Betten erfolgt 
kostenlos durch die Bauhofarbeiter. Die Mitnahme 
bzw. Entsorgung von privaten Betten kann durch die 
Bauhofarbeiter ausnahmslos nicht durchgeführt 
werden. 
Derzeit besitzt die Nachbarschaftshilfe 17 
Krankenbetten, welche alle in Verwendung sind. 
 
2) Folgende Hilfsmittel können durch die 
Nachbarschaftshilfe zur Verfügung gestellt werden:  
Leibstühle, Gehhilfe (Rollator), 
Krankenhausnachtkästchen, Beistelltische, 1 Badelift 
und 1 Rollstuhl. 
 
Frau Eidenhammer möchte sich auf diesem Wege 
nochmals für alle Spenden bedanken (Spendenkonto: 
6419.188, BLZ 34290, Raika Friedburg). 



Reisepässe rechtzeitig erneuern 
 
Im Jahr 2010 verlieren mehr 
als 1,2 Millionen Reisepässe 
ihre Gültigkeit. Der 
Kundenansturm auf die 
Passbehörden wird daher 
doppelt so hoch wie in einem 
normalen Jahr sein. Zwischen 
März und August muss daher mit längeren Wartezeiten 
gerechnet werden.  
 
Übrigens: Der neue Reisepass wird per Post (RSb) 
zugestellt. Eine Abholung bei der Passbehörde ist daher 
nicht mehr notwendig. 
Daher rät Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak schon 
jetzt, rechtzeitig einen Antrag für einen neuen 
Reisepass abzugeben. „Seit die Pässe mit einem 
elektronischen Chip versehen sind, müssen sie direkt in 
der Österreichischen Staatsdruckerei in Wien 
hergestellt werden. Es ist daher nicht mehr möglich, 
dringende Reisepässe vorzuziehen. Notpässe, die nur 
drei Monate gelten, werden bei einer Einreise nicht von 
allen Staaten akzeptiert“, informiert Dr. Wojak.  
 
Der Grund für den erwarteten Ansturm liegt darin, dass 
bis zum März 2000 aufgrund einer Gebührenerhöhung 
sehr viele neue Reisepässe beantragt wurden. Diese 
verlieren jetzt nach 10 Jahren ihre Gültigkeit. 
Außerdem benötigt nunmehr jedes Kind einen eigenen 
Reisepass. Bestehende Miteintragungen sind nur mehr 
bis 2012 gültig. Bei Beantragung des Reisepasses sind 
seit Einführung des Sicherheitsreisepasses auch 
Fingerabdrücke abzugeben. Auch dadurch erhöhen sich 
die Wartezeiten bei der Antragstellung. Vergessen Sie 
nicht: Bei jeder Reise muss ein Reisedokument 
mitgeführt werden. Dies gilt auch bei Reisen innerhalb 
der EU.  
 
Die Beantragung eines neuen Reisepasses ist am 
Gemeindeamt und auch bei der 
Bezirkshauptmannschaft möglich. Wichtig ist, dass ein 
den internationalen Kriterien entsprechendes Passfoto 
mitgebracht wird. Informationen über die weiteren 
benötigten Dokumente erhalten Sie am Gemeindeamt 
(07746 / 2202 – 71). 
 

Information des Vermessungsamtes 
 
Das Vermessungsamt Braunau hat 2009 in KG 
Oberehreneck die Aktualisierung der Grundstücke 
hinsichtlich aktueller Nutzungen abgeschlossen.  
 

Die aktuellen Daten sind im Vermessungsamt Braunau 
oder via Internet unter www.bev.gv.at erhältlich. Für 
Anfragen und Erläuterungen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter des Vermessungsamtes Braunau gerne zu 
Verfügung. 
 

BEV- Vermessungsamt 
Weidenweg 5, 5280 Braunau 
Tel. (07722) 63 580, E-Mail: braunau@bev.gv.at
 

Änderung des Kinderbetreuungsbonus 
 
Der Oö. Kinderbetreuungsbonus wird Eltern zuerkannt, 
die mit ihrem Kind im gemeinsamen Haushalt leben 
und das kostenlose Kinderbetreuungsangebot (den 
beitragsfreien Kindergarten) nicht nützen bzw. für jene 
Kinder, die bei einer Tagesmutter betreut werden.  
 
Beantragt werden kann die Förderung ab dem 3. 
Geburtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes bis max. 
zum Beginn des verpflichtenden Kindergartenjahres. 
Dieses beginnt mit dem 5. Geburtstag folgenden 
Kindergarten-Arbeitsjahres. Die Auszahlung erfolgt in 
zwei Teilbeträgen. Die Eltern geben bei der 
Antragstellung das voraussichtliche Datum des 
erstmaligen Kindergartenbesuches an. Bereits nach 
Antragsstellung wird ein Teilbetrag überwiesen. Mit 
dem Nachweis des Beginns des Kindergartenbesuches 
wird der zweite Teilbetrag für die Monate der 
Nichtinanspruchnahme des beitragsfreien 
Kindergartens ausbezahlt.  
 
Für Geburten bis max. Juli 2006 kann noch bis Ende 
Juli 2010 der Oö. Kinderbetreuungsbonus in der 
ursprünglichen Form beantragt werden, wenn dieser 
bisher noch nicht beantragt bzw. noch nie zuerkannt 
wurde. 
 

JungbürgerInnenfeier 2009 
 
Zum vierten Mal fand heuer im Gasthaus Ledl die  
 
JungbürgerInnenfeier der Gemeinde Lengau
 
statt (diese JungbürgerInnenfeier löst das bisherige 
„Stellungsessen“ ab).  
 

Alle teilnehmenden JungbürgerInnen erhielten eine 
Landeschronik mit CD und den JungbürgerInnenbrief. 
Die JungbürgerInnen hatten Gelegenheit dem 
Bürgermeister und den Jugendreferenten ihre Wünsche 
und Anliegen vorzubringen und darüber zu diskutieren.  
 
Nach dem anschließenden Essen wurden zwei 
Gutscheine für ein Fahrsicherheitstraining verlost, 
welche von Eisl Wolfgang und Gierbl-Breitenthaler 
Florian gewonnen wurden. 
 



Langlauf-Loipen 
 
Auch im heurigen Winter werden die Langlaufloipen 
wieder durch die Naturfreunde so bald als möglich 
gespurt und den ganzen Winter hindurch instand 
gehalten. Ein großes Dankeschön geht hier an die 
Grundbesitzer und die Ortsbauernschaft Lengau für die 
gute Zusammenarbeit.  
 
Um allen Langläufern ein unbeschwertes 
Wintervergnügen bereiten zu können, ersuchen wir alle 
Spaziergänger, Reiter, etc. Acht zu geben und sich 
außerhalb der gespurten Loipen zu bewegen.  
 
 

Stellenausschreibung 
HORTERZIEHER(IN) 

 
Für unseren eingruppigen Hort in Friedburg suchen 
wir ab April 2010 eine(n) HorterzieherIn 
 
Anstellung: 31,75 Wochenstunden  
 
 
Die Stellenausschreibung richtet sich an 
AbsolventInnen der Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik vorzugsweise mit 
Zusatzausbildung Hortpädagogik, einer Pädagogischen 
Hochschule oder des Kollegs für Sozialpädagogik.  
 
Aufgrund der Ausnahmebestimmung des KHDG 
möchten wir auch MaturantInnen anderer Schulen mit 
ausreichend Erfahrung in der Betreuung von 
Kindergruppen im schulpflichtigen Alter ansprechen. 
 
Wir erwarten von der/dem BewerberIn: 
 

• Selbstständigkeit und organisatorische 
Fähigkeiten 

• einen sensiblen und liebevollen Umgang mit 
Kindern 

• Wissen über Bedürfnisse und 
Fördermöglichkeiten für Kinder im 
Volksschulalter 

• einen integrativen Ansatz in der Arbeit mit 
den Kindern  

• Kreativität 
• gute Kommunikationsfähigkeiten 
• Teamfähigkeit  
• Flexibilität 
• Engagement 

 
Ihre Bewerbung (inkl. Lebenslauf, Zeugnisse und 
Foto) senden Sie bitte an: 
 
Familienzentren der OÖ Kinderfreunde, 
Margit Wildauer, Hauptstr. 51, 4040 Linz 
Tel.: 0732/773011-66 
 
 

Gemeinderatssitzung 
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Freitag, den 11. Dezember 2009 um 19:30 Uhr 
statt. 
 

TAGESORDNUNG 
 
1. Festsetzung des Nachtrages zum Voranschlag für 

das Jahr 2009 
 

2. Beschluss des Haushaltsvoranschlages und des 
Dienstpostenplanes für 2010 

 

3. Beschluss des mittelfristigen Finanzplanes  
 

4. Ausschreibung der Gemeindeabgaben und 
Festsetzung der Hebesätze für das Jahr 2010 

 

5. Projekt Audit Familienfreundliche Gemeinde 
 

6. Projektübernahme für die Errichtung des 
Triftweges 

 

7. Entsendung eines Vertreters in den 
Wegeerhaltungsverband  

 

8. Entsendung eines Vertreters in den Wasserverband 
Mattig 

 

9. Sutter Ann, Untererb 12 – Antrag gemäß  47 Abs. 
2 O.ö. Gemeindeordnung auf Genehmigung, der 
Ruhendstellung ihres Gemeinderatsmandates auf 
die Dauer von mind. zwei Jahren 

 

10. Liegenschaft Kobernaußerwaldstraße 47 – 
Verzicht auf das Vorkaufsrecht durch die 
Gemeinde Lengau  

 

11. Festlegung des Kanalbauprogrammes 2010 
 

12. Antrag ÖVP-Fraktion auf Umbau des 
Kreuzungsbereiches der Teichstätterstraße mit der 
B 147  

 

13. Antrag der BWG-Fraktion auf Fassung eines 
Grundsatzbeschlusses für die Einführung eines 
Jugendtaxis 

 

14. Entscheidung über die Einbringung einer Klage 
gegen Kofler Christian  

 

15. Beschlussfassung über die Tarifordnung für 
kostenpflichtige Einsatzleistung bzw. Beistellung 
von Geräten durch die Freiwilligen Feuerwehren 

 

16. Raumordnungsangelegenheiten  
(Hettegger Rupert, Weinberger Franz,  Wieneroiter 
Franz, Gröbner Franz, Herbst Anna, Hauser-Sporn 
Christine, Aufhebung des Bebauungsplanes 
„Satzingergründe“)  

 

17. Allfälliges  
 

Änderungen vorbehalten! 
 
 
 
 



Mirno More Friedensflotte Vorweihnachtliche Konzerte 
  

Vom 19. bis 26. September segelten 105 Segelschiffe 
mit 920 Teilnehmer bei der „Mobilcom Austria Mirno 
More Friedensflotte“, dem größten 
sozialpädagogischem Segelprojekt Europas, in der 
oberen Adria an der kroatischen Küste. 

Am Freitag, den 18. Dezember 2009 
um 19:30 Uhr  in der Pfarre Lengau 

 
lädt die Liedertafel Strasswalchen zum Konzert            
„Die Heilige Nacht“ nach Ludwig Thoma ein. 

Zwei Segelschiffe der „Gesunden Gemeinde“ wurden 
dabei von der „Friedensflotte Salzburg“ aktiv 
unterstützt, so dass zehn Kindern aus der Gemeinde 
Lengau mit dabei sein konnten. 

 
Mitwirkende: Vocal Sacral - Chor der Pfarre Lengau, 
Teichstätter Tanzlmusi, Hornquartett. 
 

 Eintritt: Abendkassa € 10,00 
 
 

Am Sonntag, den 20. Dezember 2009  
um 19:30 Uhr 

in der Kirche Schneegattern 
 
lädt die  Sing & Swing Chorgemeinschaft Friedburg 
zu einem vorweihnachtlichen Konzert ein. 
 
Mitwirkende: Querflöten-Trio, Fritz Ladinig, 
Jungschar, Sing & Swing Chorgemeinschaft Friedburg 
 
Eintritt: Freiwillige Spenden  Diese werden auf ein Sparbuch für „soziale 
Härtefälle in der Gemeinde Lengau“ einbezahlt. Projektleiterin Regina Puggelsheim und der 

pädagogische Koordinator Georg Sixt ermöglichten den 
Kids, die es im Leben nicht so leicht haben, mit vier 
Skippern und vier Betreuer/Innen diese 
außerordentliche Projektwoche. Ziel ist es Toleranz zu 
üben, Vorurteile über Bord zu werfen, sowie das 
Verantwortungsbewusstsein und das Selbstwertgefühl 
jedes einzelnen Teilnehmers zu stärken 

 
JUZ - Jugendteam 

 
Adventfenster 21.Dezember von 18.00-20.00 Uhr 
Gemeinsam mit dem Gemeindejugendteam gestaltet 
das Jugendzentrum dieses Jahr ein Adventfenster. Die 
Jugendlichen sind schon eifrig beim Planen und 
Vorbereiten. Eigens für diesen Anlass werden wir an 
zwei Montagnachmittagen eine Keksbackstube im Juz 
einrichten. Weiters wird unser DJ Dave für rockige 
Weihnachtsmusik sorgen. 

 
Der Eindruck nach dieser außergewöhnlichen 
Segelwoche hinterlässt nachhaltig viel Positives und 
lehrreiches in den Köpfen und Seelen aller Beteiligten. 
 

Das Jugendteam und das Juz freuen sich schon auf 
zahlreiche Besuche von Jung und Alt, die bei dieser 
Gelegenheit ebenfalls einen Blick ins Juz werfen 
können.  

Vorausschauend blicken wir voller Energie und 
Tatendrang auf das Jahr 2010 und denken und arbeiten 
schon an neuen Projekten und Abenteuern. Denn diese 
beginnen ja bekanntlich erst im Kopf! 

 

 Gemeindejugendteam „next generation“ 
Altstoffsammelzentrum –  Das bestehende Gemeindejugendteam sucht für das 

neue Jahr Unterstützung. Wenn du dich schon immer 
mit anderen Jugendlichen in der Gemeinde engagieren 
wolltest, deine Ideen einbringen möchtest oder einmal 
offen sagen möchtest wo der Schuh drückt, dann bist du 
im Jugendteam genau richtig!  

zusätzliche Öffnungszeiten 
 
Um dem Ansturm rund um Weihnachten und Neujahr 
Herr zu werden, hat das ASZ- Friedburg  am  
 Wir werden Anfang nächsten Jahres alle Jugendlichen 

der Gemeinde wieder zu einer Infoveranstaltung 
einladen. Möchtest du dich gleich engagieren und willst 
nicht mehr so lange warten, dann melde dich unter:  
jugendteam.lengau@gmx.at oder persönlich im 
Jugendzentrum bei Romana.  

MONTAG, DEN 28.12. VON 08.00-18.00 UHR  
GEÖFFNET. 

 
Terminänderung „Singkreis“ 

 
 Der "Offene Singkreis" findet am Donnerstag,            

10. Dezember (statt 11. Dezember) im Volksheim 
Schneegattern statt.  

Das Jugendzentrum ist ab 24. Dezember geschlossen. 
Am Montag, den 4. Jänner starten wir ins neue Jahr mit 
der „Juz 10 Ideenküche“.  

Ab 11. Februar 2010 veranstaltet die Volkshochschule 
monatlich einen "Offenen Singkreis". Was im Jugendzentrum sonst noch los ist erfährst du 

unter www.juz-lengau.blogspot.com.

mailto:jugendteam.lengau@gmx.at
http://www.juz-lengau.blogspot.com/


Bericht als Obmann der  
LEADER Region Oberinnviertel-Mattigtal 

  

Dynamo & Balance         Eine Region mit Seele, Energie und Dynamik 

 
 
LEADER- Projektbeirat – 2. strategischer Workshop  

Seit knapp zwei Jahren befindet sich die Leader-
Region Oberinnviertel Mattigtal in der 
Umsetzungsphase und kann bereits auf etliche Erfolge 
blicken. Wie zum Beispiel auf 45 eingereichte 
Projekte, 5,2 Mill. Investitionsvolumen und auf eine 
Fördersumme von 1,4 Mill. Euro. Die bisher in die 
Region zurückgeflossenen Gelder übersteigen bereits 
jetzt die Höhe der für die gesamte Förderperiode 
einzuzahlenden Mitgliedsbeiträge. 

Aber neben den bereits vorzuweisenden Projekten, 
die hauptsächlich aus den Bereichen: Erneuerbare 
Energie, Tourismus, Landwirtschaft, Naturschutz 
sowie aus regionsübergreifenden Projekten stammen, 
gibt es noch Bereiche, in denen Potenziale zu heben 

sind. Dazu gehören vor allem die Agenden: Bildung und Ausbildung sowie Soziales. Um hier die Vorgehensweisen 
zu optimieren, hat sich der Projektbeirat der Region am 29. Oktober 2009 in der Kulturwerkstatt Tannberg 
unter der Moderation von Ing.  Dr.  Waltraud Winkler-Riederin in  zu einem ganztägigen strategischen Workshop 
zusammengefunden. Dabei wurden unter anderen Ergebnissen für 2010 zwei Schwerpunktthemen festgelegt. 
“Bildung und Ausbildung” und “der demographische Wandel mit seinen Herausforderungen”. Diese 
beiden sollen intensiv für die Region bearbeitet werden. Gestartet wird mit  “Bildung und Ausbildung”. 

Alle weiteren Aktionsfelder werden natürlich vom Leader-Management weiterhin unterstützt und begleitet. 

Aktionsfelder der Periode 2008/2009 
 
1. Erneuerbare Energie  
2. Tourismus und Freizeitwirtschaft  
3. Erlebnisraum Oberinnviertel- Mattigtal  
4. Genuss in und aus der Region  
5. Naturräume und Kulturlandschaften  
6. Kulturplattform  
7. Sozialcluster  
8. Einstieg und Rückkehr ins Berufsleben  
9. Innovation und Wissen  

 
Zurzeit wird an dem Projekt Triftweg gearbeitet.  
An diesem Projekt nehmen 9 Gemeinden teil. Der Weg führt von Schneegattern bis Hagenau (St. Peter) und wird an die 
Geschichte der Holztrift vom Jahr 1760 bis 1890 erinnern. Der Triftweg soll ein Beitrag zum sanften Tourismus in 
unserer Region sein. 
 
Projektübersicht 
Bisher wurden in LEADER 46 Projekte eingereicht, davon wurden bereits 35 genehmigt. Der Hauptteil der Projekte 
ist im Bereich Landwirtschaftliche Produkte. Aber auch Erneuerbare Energie, Naturschutz und Wirtschaft sind 
wichtige Themen. 
Das Investitionsvolumen beträgt bis jetzt 5,35 Mio. Euro, die Förderhöhe beträgt 1,54 Mio. Euro. Die Projekte sind 
auf der Homepage www.zukunft-om.at nachzulesen. 

 
 

LEADER-Region Oberinnviertel Mattigtal | Industriezeile 54 | 5280 Braunau 
Tel. (0 77 22) 67350-8110, Fax DW 8115, www.zukunft-om.at

www.zukunft-om.at
www.zukunft-om.at


MÜLLABFUHRTERMINE 2010 
 

2-wöchentlich 4-wöchentlich 6-wöchentlich
15. + 29. Dezember 2009  29. Dezember 2009 29. Dezember 2009 
12. + 26. Jänner 26. Jänner  
09. + 23. Februar 23. Februar 09. Februar 
09. + 23. März 23. März 23. März 
06. + 20. April 20. April  
04. + 18. Mai 18. Mai 04. Mai 
01., 15. + 29. Juni 15. Juni 15. Juni 
13. + 27. Juli 13. Juli 27. Juli 
10. + 24. August 10. August  
07. + 21. September 07. September 07. September 
05. + 19. Oktober 05. Oktober 19. Oktober 
02., 16. + 30. November 02. + 30. November 30. November 
14. + 28. Dezember 28. Dezember  

 

ALTPAPIERTONNE – ENTLEERUNG 2010 
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Mittwoch, 09. Dezember 2009 
Mittwoch, 20. Jänner 
Mittwoch, 03. März 
Mittwoch, 14. April 
Mittwoch, 26. Mai 
Mittwoch, 07. Juli 
Mittwoch, 18. August 
Mittwoch, 29. September 
Mittwoch, 10. November 
Mittwoch, 22. Dezember 

mailto:gemeinde@lengau.ooe.gv.at
http://www.gemeindelengau.at/


 


